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elfe 6-T-Sgttche Omaha Tribüne-Frei- tag, den 4. Juli 1919.

hier ein neueS Mittelalter beginnen,
mit seinen Leiden und Martern.
Freilich wird man unS'zu trösten
vcrsuchn, mit dem Hinweis darauf,
dasz diz Polen sich der Entente g
genübcr feierlich verpflichten werden,
jüdisches Gut und Blut zu schonen,
wi? aber wissen, waZ diese feierlichen
Versprechen bedeuten."

und Mutter sind noch wohlauf und

sie freuen sich jetzt schon, daß Tu
bald kommst. Cänltliche Brüder
sind gesund wiedergekommen. Die
Schwestern leben noch alle und sind

guter Dinge. Auch die anderen Ver
wandten find noch olle am Leben.

Sie lassen Dich alle recht herzlich

grüßen" usw.
Obiger Brief kam heute morgen

bei Frl. Katberina Pelkman an, und
die Freude derselben, ihre Lieben
daheim alle wohl zu wissen, ist groß."

Beruft Euch bei Einkaufen aus
die .Tribüne".

IgfflffBhMfllHftf
Unsere Zttauderciüe Z

Wendung finden: Wie ein groß
Ding ist- - eö um einen treuen und

klugen Haushalter, welchen der Herr
fetzet über fein Gesinde, daß er ihnen
zur rechten Zeit ihre Speise gebe."

Wie mir gesagt wurde, ist der

Tagclohn in der Ernte von $5 bis

$3. So kann der Tagelöhner ein
nettes Sümmchen verdienen und hat
für die Bedürfnisse feiner Familie
im nächsten Winker gksokgt.

Der Arbeiter Georg Diel kam letz

te Rächt von Oklahoma, wo er in der
Ernte arbeitete, heim und heute geht
er schon wieder in Begleitung von

zweien feiner Kinder, per Zug nach
Rebraöka City zu feinem Schwieger
söhn, Jacob Ödländer, um in der
Ernte zu helfen.

Weil der Regen die Arbeit in den
Cornfeldern fo oft einstellte, sind die
Farmer jetzt noch an der Arbeit.

Jetzt wird bald neuer Weizen auf
den Markt kommen, mag ober kein

völliges Gewicht brinam. Tie'Hitze

.m .

Forderung deS TurnenS, der Ver
eine und dcS Bundes beitragen. Von
den anwesenden Delegaton wurde die
Summe von nahezu $7,000 gezcich
nct und wenn jeder Turner die
Summe von $25 beisteuert, da?

meint, jährlich 5 Dollars während
den nächsten 6 Jahren, t der Fond
geschaffen.

.

5nrnkk Altcnheim.

In Detroit. Mich., hat sich eine
Gesellschaft gebildet, welche die

Gründung eines AltenheimeS für
Turner und Freidenker beabsichtigt.
Das Komitee hat ein Stück Land
am Hurons in Aussicht genommen
und ein darauf stehendes Haus wird
schon im Laufe dcö Jahres bereit
sein, Gäste aufzunehmen. Anteil
scheine betragen $25 und ein Bei

trag von $1000 berechtigt zur Eh.
renmrtglicdschaft; die Summe von

$3.000 ist bereits gezeichnet. Dr.
Tobias Sigel. L07 Vreitmeyer Str.,
in Detroit, Mich., nimmt Bestellun
gen auf Anteilscheine entgegen und
ist gerne zu weiterer Auskunft be

reit.
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Ittöen Gberschleslens
entschieden gegen den

ZlnschluZz an Polen

(AuS der frankfurter Zeitung.")
Kcittlzwitz, 24. Mai.Gelegentlich

der Anwelcnlzeit englischer und ame
rikanischcr Journalisten hielt Nab.
Inner Tr. OchS eine Ansprache, in
der er die Stellungiiahine der Ju.
den zum obcrschlesischen Problem
f)IgllndcrmaZ'.en darlegte: Wir Ju
d"n ObttschlesicnS haben, bei dem
V.'kanrtiverden der FriedmöKcdin
ßiinnctv die bitterste Enttäuschung
crleI4. Wie ein wuchtiger Hammer
mn wirkte auf unS die Nachricht,

das; di: Juden Oberschlesienö. die
seelisch um wirtschaftlich mit Deutsch
land verwachsen find, die in ihrem
Tiefsten und Innersten deutsch den,
im und empfinden, die Jahrhun
darte hindurch mit der deutschen Kul.
tur derbundcn sind, ohne gefragt zu
werden. der Pogrom und Raub
Politik Polens ausgeliefert werden
Wen. Und von wem? Von densel
b?n Mannen:, welche immer als
J.tdenfreunde galten und auch wa
tm. Wir konnten ti kaum fassen,
das, nun dasselbe herzzerreißende
Schicksal unter dem unsere Brüder
in Polen und Galizien unsäglich
EchwereS bisher gelitten haben,
cuch über iri verhangt wurde. Seit
Monaten sticht jüdisches Blut in
polnisch? Gemeinden wie Wasser,
fast Tag für Tag laufen bet uns
Hisisbotschften em, von denen, eine
iihroem ist all die andere. SJlun

sollen als neue Opfer Tausende von
jüdischen Familien dem . polnischen

bei Kriegsausbruch aufgaben.
Cononcl Arthur Woods, früher

Polizcikommissär von New Fork und

gegenwärtig Assistent des Kriegs
Sekretärs, hat das Problein mit mi
litärischcr Kürze dahin ausgedrückt:
Als unser Land diese Männer gc

brauchte meldeten sie sich freudig, um
ihrer Pflicht zu genügen. Jetzt ge
brauchen dieselben Leute Sie, und er.
warten, daß Sie ihre Pflicht mit der
selben Bereitwilligkeit erfüllen. Ihre
Pflicht ist es. mit aller Kraft dahin
zu wirken, daß jeder stellungslose
Soldat eine Stellung bekommt."

4 Brief von drüben.
Nheinlailö.

Frl. Kät Pelkmann,
Omaha, Rebr. 11. S. A.

Meine liebe Freundin:
Leider habe ich mit dem Schreiben

dieses Briefes etwaö zögern müssen,
denn Deine Adresse hatte ich in Köln

liegen gelassen. Mittlerweile habe
ich von den Deinigen Nachricht öe.

kommen. Ein Lebenszeichen von
Dir muß sie wirklich überrascht ha
ben. Ich freue mich recht herzlich,
fast nur Erfreuliches von ihnen be.
richten zu können. Den Brief würde
ich Dir gerne beilegen, aber ich be
fürchte, daß 2 Briefe fo leicht nicht
durchgehen. Wortgetreu will ich Dir
aber alles schreiben." Also: .

Schon lange hatten wir auf ein
Lebenszeichen voir ihr gewartet, aber
immer vergebens. Den letzten Brief
von ihr haben wir im Jahre 1916
bekommen. Unsere Briefe, die nach
dort sollten, find alle zurückgckom
men. Ich kann Dir aber mittei
len, daß noch alle gesund und mun

Die vunbestagsatzung
. in coulsville, Uy.

An der kürzlich in Louisville, fit).,

abgehaltenen VundeLtagsatzung deS

Nordamcrikanischcn Turnerbu n d e i
beteiligten sich 10G Delcgatcn aus
allen Teilen dcS LaiidcS. Unter den

wichtigsten Beschlüssen ist die Abhal
wng eincS Vuiidcöturnfestcö im

Jahre 1921 in Chicago und die sich

anschließende SZundestagsatzung. Ei
ne längere Debatte entspann sich

über eine Neugestaltung des Voror
tcs, der sich nach einer Empfehlung
aus fünf in einer Stadt wohnenden
Bundesbeamten und sieben Beisitzern

je einer aus jedem Kreife, zusarn

mensctzen follte. Die Empfehlung
wurde, da sie nicht die notwendige
zweidrittel Stimmenmehrheit u. nur
eine einfache Mehrheit der Stimmen
erhalten hatte, abgelehnt. Die neue

Kreiseinteilung, wonach die Bezirke

in, sieben Kreise eingeteilt sind, die

Empfehlung einer Kreisorganisation
und die Abhaltung von Kreisturnfe
sten wurde gutgehcibcn. Der Name
des VundcS wurde auf Amcrikani.
scher Turnerbund'!, abgeändert; der

Vorort wird in Indianapolis biet

ben und auch die Kopfsteuer wurde
auf '4öc belassen? trotzdem eS sich

zeigte, daß man mit den zu Gebote

stehenden Mitteln keine große Pro
paganda durchführn: kann.

Die Eurpfchlung wurde angenom
men, einen Fond von einer Million
Dollars zu sammeln und aus den

Zinsen wird den beanspruchenden
Vereinen finanzielle Unterstützung
gewährt: Turnlehrer angestellt in

r Mmmirix 'Vn--
ms tauuaumifeV- ;kurz vor der Ernte fchadcte dem
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Lehigh, Kanf., 1. Juli. Der
Junimonat dcS JahreS 1919, ist
licht hinter un. Der Vnfangsmo.
nat hatte manche kühle Tage. Auch

fiel LsterS Regen. Am 20. fiel
der letzte Regen, auch am Sonntag,
den 29. fiel ein kleiner Schauer.
So machte der Regen keinen Auf
enthalt in der Ernte im Junimonat.
Wohl wird geklagt, daß etliche sehe

hrisze Tage waren, und mancher Ar
beiter von der Hitze und unmäßigem
Wasscrtrinken vorübergehend er
krankte Auch sollen schau Pferde ge
fallen fein. Da mag wohl mancher
Fuhrmann dazu beigeholfen habe
und die Pferde übertrieben haben.
Aber: Der Gerechte erbarmet sich sei

nes Viehs Auch der Mensch soll

mäßig fein in der Arbeit, und auch

prüfen, welche Speisen in dieser hei

ßen Jahreszeit feinem Leibe gesund
sind oder schaden. Denn manche

Ztorn.
Weih nicht, waö ich noch schrei

den fall. Die anderen Leser sollten

mehr schreiben, dann wüßte ich wohl,
waZ zu schreiben. Herr Kühl follte

manchmal von sich hören lassen und
unS mit einem freundlichen Bericht
beehren. , .

Jung und alt. wer nur arbeiten
kann, ist jetzt auf dem Felde beschäf

tigt, fo daßeö sonst nicht viel Neues

gibt, doch wenn einmal dieser und
das andere Mal ein anderer Leser
etwas beitragt, fo konnten wir doch

allwöchentlich eine interessante Un

terhaltung haben. Nächstens mehr.
Georgs Heinze.

Te Batcrlandes Pflicht.

Die Männer, die gegen Deutsch,
land im Felde gestanden haben, kom

men heim. Zehntausend oder mehr
werden jeden Tag auS dem Militär
Dienst entlassen. Nun müssen sie fo
schnell wie möglich, in die Friedens
arbeit im gande. aufgenommen wer.
den, sonst werden Mangel, Unzufric
denheit und Bitterkeit gegen das
Land, dem sie dienten, die Folgen
sein.

Das Land hat eine Pflicht gegen

Tu ßtizens Stafc glc
of Nalston, Nebr.

Diese Bank wurde eröffnet
am 24. Februar 1919

z Ralston, Nebr. u

et, nd Direkt:
T. I. Ehanahai, rrSsldmt? '
Gustav D. Hibbeler. Bt,ePrSI
Joh Mannhaller. asstner.

Wir bewerben unS um Ihr EeschSst.

Moloch zugeführt werben. Wahrend
für bt gar.ze Welt eine neue Aera den Vereinen, welche dadurch wieder diese Männer, die ihr Alles aufgaSpeisen, die im Wmter gesund stnd, niit Ausnahme eines

der im November 1918
Grippe gestorben ist. Vater
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drS Friedens und der Versöhnung sind im Sommer ungesund. Hier Klassifizierte Anzeigen in der lebensfähig gemacht werden und an ben aus Pflicht: es muß ihnen die Schwagers,

beginnen follte, foll für uns Juden mag wohl auch das Schriftwort An Tribüne bringen gute Resultate, jdcre Bewegungen unterstützt, die zur Stellungen wieder verschaffen, die sie an der
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Gebäude, sein, daS Zematt errichtet
wurde. DaS Produkten Tcparte,
ment der Skinner Packing Conrpany
wurde temporär nach der alten Kirsch,
braun Molkerei an der Howard Str.
verlegt, nur während der Konstruk
tion deS neuen Gebäudes.

Der erste Flur dieses neuen Ge
bäudeS wird für den städtischen
Wholesale Markt der Skinner Pack

ing Company bestimmt fein und für
die Office? dcZ Produkten Tcparte,
ments. !

Chicago, II., und Harr Lawrie.
Omaha. Neb.

Ter Grund ist 92 bei 132 und ist

in der bcquemstm Weise ganz ein
geschlossen, um daS Publikum mäh.
rend deS Aufbaus deS neuen Skinner
Produkten SebäudcZ zu beschützen.

Letztere wird neu Stockwerke hoch

fein und den ganzen Mchenraum
bedecken.

Dieses Produkten Gebäude wird
schnell vollendet werden und wird
daZ modernste und belt einaerickteüe

Die obige Abbildung zeigt die TZ.

ttgkeit, die an der 12. und Douglas
?tr. dor sich geht.

ChamberS.O'Neill, die WreSing
Nontraktoren der Skinner PaZing
Tonchany, nähern sich der Vollendung
ihrer Arbeit, daS alte Metrovolitan
Sotcl und daS Gebäude des Skinner
Produkten.DepartementS niederzurei
ßen, wie an dor obigen Abbildung zu
sehen ist. Die Architekten deS Eebäu
dcö sind g. C. Christensen Cornpang,

Die zwei oberen Stockwerke dienen

zur Aufbewahrung von Geflügclfut
ter, Rupfen des Geflügels und zur
Untersuchung don Eiern.

' Die dazwischen liegenden Stock

werk werden zu Cold Storage Räu.
men eingerichtet und das große Base,
ment wird für trocken Cold Stör
age" gebraucht und enthält die Eis
Maschinen.

DaS Produkten Tcpart emeiü der
Skinner Packing Company wurde vor
weniger als zinem Jahr eingerichtet

und hat einen phänomenalen Crfolg
gehabt. Es ist schwer sich vorstellen,
wie groß daS Geschäft und der Eeld.
wert desselben in dieser Sektion ist.
Dieses Departement allem wird jähr
lich diele Millionen wert Geflügel,
Butter und Eier handhaben.

Dieses Gebäude wird einen Flur
räum von mehr als 2 Acker enthal-
ten und die Anlage der Skinner
Packing Company art der Südseite
enthält mehr als 11 Acker Flurraum.
Beide werden von der Skinner ZZack

ing Company geeignet, und ist da
durch die Gesellschaft in der Lage,
mehr Geschäfte wirksam und Profit
reich zu tun und dem Publikum zu
friedenstellende Dienst zu leisten.

PartridgeThompson Company hat
den Kontrakt für die Ausgrabung
und wird sofort damit beginnen. Die
Arbeit an dein Gebäude wkrd fo
schnell wie möglich bis zu dessen Bol
lcndung bor sich gehen. .

Andere Gebäude, die in dieser Se?.
tion baut werden, finv:

Gordon Van Und Storage, 9.
und Tavenport Str., vierstöckiger An
bau. 66 bei 132.

Farrell & Co., riordwestl. 'CZe 9.
und Dodge Str., sechs Stockwerke, C6
bei 132, für die erste Einheit.

Goodyear Rubber Company, sechs
Stockwerke, 126 bei 132, wird er
richtet von der Gordon-LMle- ß Coin-pan- y.

-

Die Jten Biscutt Company errich.
tet einen sechsstöckigen Anbau, 133
H 1Z2.


